
RUDI-SEITZ-KUNSTPREIS 2012

PREISVERLEIHUNG

Im Rahmen einer Feierstunde wird der 

Rudi-Seitz-Kunstpreis 2012 

an die Künstlerin Dana Munro verliehen.

Dazu laden Sie die Frankfurter Malakademie e.V. 
und die Friedrich Wilhelm Meyer-Stiftung e.V. 

am

Freitag, den 8. Juni 2012 um 18.00 Uhr

in die Philosophisch-Theologische Hochschule 
Sankt Georgen,
Offenbacher Landstraße 224, 60599 Frankfurt

herzlich ein.

Begrüßung

Adelheid von Bonin
Frankfurter Malakademie e.V.

Martin Friedrich
Friedrich Wilhelm Meyer-Stiftung e.V.

Viera Pirker
Prof. Dr. Friedhelm Mennekes
Philosophisch-Theologische Hochschule Sankt Georgen

Zur Wahl der Künstlerin
Vorstellung der Künstlerin

Karin Heyl
BASF SE, Kultur, Sport und Sozialberatung
Jurorin des diesjährigen Kunstpreises

Laudatio und Verleihung des Preises

Prof. Dr. Felix Semmelroth
Kulturdezernent der Stadt Frankfurt am Main

U.A.w.g. auf beiliegender Rückantwort bis 4. Juni

Claus-Dieter Cornus
Martin Friedrich
Ingeborg Schmidt

Philosophisch-Theologische 
Hochschule Sankt Georgen

Im Anschluss an die Preisverleihung

freuen wir uns auf interessante Gespräche bei 
kulinarischen Spezialitäten, mit freundlicher 
Unterstützung von martha‘s fi nest catering.

So finden Sie die Hochschule Sankt Georgen

Zwischen den Stadtteilen Sachsenhausen und Oberrad (linker Hand: Bäume und 
Felder) fahren Sie an der Außenmauer von Sankt Georgen entlang. Verpassen 
Sie nicht die Einfahrt mit dem großen schmiedeeisernen Tor, Hausnummer 224. 
Parkplätze stehen nur in begrenztem Maße zur Verfügung. 

Benutzen Sie bitte öffentliche Verkehrsmittel

Vom Bahnhof Frankfurt Süd nach Sankt Georgen: mit der Straßenbahn 
Linie 15 oder 16 (Richtung „Offenbach / Stadtgrenze“) bis zur Haltestelle 
„Balduinstraße“. Von dort einige Meter zurück an der langen Mauer entlang bis 
zum Haupteingang Offenbacher Landstraße 224.

Wir danken für die freundliche Unterstützung



Ausgewählte Ausstellungen seit 2009

Einzelausstellungen

2010 – ambiguous lemon, Infernoesque, Berlin

Gruppenausstellungen

2012 – Städelschule Rundgang, Frankfurt

2011 – Cladows Part 1 + II, Green Room, Weltkulturen Labor, 
Frankfurt

WHERE LANGUAGE STOPS, Wilkinson Gallery, London

Städelschule Rundgang, Frankfurt

Superposition, Beige Cube, Frankfurt

Amateur Night, The Guesthouse, Co. Cork

2010 – Sunset @ Night Gallery, Los Angeles

One Night Stand (a back alley quickly), Los Angeles

2009 – SUMMER READING, Invisible Exports, New York

Projekte seit 2010 

2011 – Ciao Peter Gidal – Bennedictions @ Economy 

(Frankfurt), Kubelka Kitchen, Städelschule

Ian Stephenson @ Economy (London). Doubting Thomas: Ian 
Stephenson’s Paintings, Photography and Blow-Up. Ein neuer 
Aufsatz von George Porcari.

2010 – Das Heilmittel – Night Gallery (CA) @ Economy 
(Frankfurt)

Landings @ Economy (London)

Neue Alte Brücke @ Economy (Frankfurt). Einzelausstellung 
von Seth Pick, The Masturbator May be Abject. 

Präsentation

Aus Anlass der Preisverleihung gibt Dana Munro am Abend 
des 8. Juni in der Philosophisch-Theologischen Hochschule 
Sankt Georgen einen Einblick in ihre Arbeit.

Eine Ausstellung mit Arbeiten von Dana Munro folgt im 
Palmengarten Frankfurt am Main am 25. Oktober 2012. 

RUDI-SEITZ-KUNSTPREIS

Der Rudi-Seitz-Kunstpreis wird alle zwei Jahre vergeben 
und soll die Erinnerung an einen Freund und Förderer 
der Künstlerinnen und Künstler in Frankfurt am Main 
lebendig erhalten. Im Sinne des Kunstvermittlers Rudi 
Seitz (1930–2002) verleihen die Frankfurter Malakade-
mie e.V. und die Friedrich Wilhelm Meyer-Stiftung e.V. 
gemeinsam zum vierten Mal diesen Förderpreis.

Seit 25 Jahren führt die Frankfurter Malakademie Inte-
ressierte jeden Alters an die Möglichkeit heran, künstle-
risch tätig zu sein. Neben der Vermittlung grundlegender 
Techniken werden die ganz persönlichen Fähigkeiten 
sowohl von Anfängern wie von Fortgeschrittenen geför-
dert. Museumsbesuche und Exkursionen ergänzen das 
Programm. Ausstellungen mit Arbeiten von Kursteilneh-
merInnen finden regelmäßig statt. Die Kurse werden von 
Frankfurter Künstlerinnen und Künstlern geleitet.

Der unter den Nationalsozialisten verfolgte Maler Friedrich 
Wilhelm Meyer, ein Meisterschüler von Max Beckmann, 
hinterließ nach seinem Tod im Jahr 1968 ein umfang-
reiches künstlerisches Werk. Das Andenken an diesen 
Frankfurter Künstler veranlassten 1974 seine Frau Aenne 
Meyer sowie einige seiner Freunde, die Friedrich Wilhelm 
Meyer-Stiftung e.V. als Förderin der bildenden Kunst zu 
gründen. Es ist erklärtes Stiftungsziel, die kosmopolitische 
Gesinnung und Toleranz auf allen Gebieten der Kultur 
und der Völkerverständigung zu fördern.

Der Rudi-Seitz-Kunstpreis steht unter der Schirm-
herrschaft des Frankfurter Kulturdezernenten 
Prof. Dr. Felix Semmelroth.

Frankfurter Malakademie e.V.
– freie Kunstschule seit 1987 –

Zobelstr. 11, 60316 Frankfurt am Main
Fon 069/631 525 06, Mobil 0163-5000 990
info@malakademie.de • www.malakademie.de

Friedrich Wilhelm Meyer-Stiftung e.V.
Eschersheimer Landstraße 526 – 532, 
60433 Frankfurt am Main • Fon 069/40 56 80
info@fwmeyer-stiftung.de • www.fwmeyer-stiftung.de

Weitere Informationen
 www.economy-projects.com • www.sankt-georgen.de

Dana Munro

Den Rudi-Seitz-Kunstpreis 2012 erhält die Engländerin 
Dana Munro, die seit 2010 an der Frankfurter Städelschule 
unter Professor Douglas Gordon studiert.
 
Dana Munro studierte Illustration am Edinburgh College of 
Art sowie Kommunikation, Kunst und Design am Royal 
College of Art in London. Während ihres Masterstudiums 
in London bei Al Rees galt ihr Interesse vorwiegend den 
Disziplinen Film, Dokumentarfilm und Performance. Nach 
Abschluss des Studiums arbeitete sie im kommerziellen 
Filmbereich (Dokumentarfilm, Künstlerfilm, Fernsehen) und 
entwickelte parallel ihre eigene künstlerische Arbeit weiter. 
2010 kam sie nach Frankfurt, um an der Städelschule in 
der Klasse von Douglas Gordon zu studieren. 

Ihren Einstand in Frankfurt gab sie mit Economy, einer 
Rekonstruktion ihres Londoner Ausstellungsraums auf dem 
Dach der Städelschule. Mit sparsamsten Mitteln gebaut, 
stellte sie Economy gemeinsam mit ihrem Bruder Shane 
Munro als Ort der Begegnung für Londoner und Frank-
furter Künstler zur Verfügung. 
An der Städelschule und Frankfurt schätzt sie den inten-
siven künstlerischen und theoretischen Dialog zwischen 
den Studenten, Lehrenden, Dozenten und anderen 
Akteuren aus Kunst, Kultur und Wissenschaft.

„Meine erste Begegnung mit Arbeiten von Dana Munro 
fand im Green Room des Weltkulturenmuseums statt. 
Dort zeigte sie ein Dia als Fundstück aus dem Fotoarchiv des 
Museums. Über eine Landschaftsaufnahme aus Mumbai 
legte sie einen roten Lichtfilter, um eine Sonnenuntergangs-
stimmung zu erzeugen. Dieses Idyll ist aus dem Blickwinkel 
eines Jeep Cherokee gefilmt, dessen Scheibenwischer das 
Bild immer wieder durchkreuzen.
Munro überzeugt durch ihre analytische Herangehens-
weise, mit der sie nicht nur die physikalischen Aspekte des 
Filmischen herausarbeitet, sondern sie gleichzeitig in 
physische Präsenz umsetzt.“

Karin Heyl
Jurorin des diesjährigen Kunstpreises

Abbildung: Press Photo 1, Digital Print, 30,5 x 40,6 cm, 2012



RUDI – SEITZ – KUNSTPREIS 2012 
der 
Frankfurter Malakademie e.V. 
und der 
Friedrich Wilhelm Meyer – Stiftung e.V. 
 
 
 
 
Rückantwort 
 
Damit wir angemessen disponieren können, bitten wir um Rückantwort bis zum  
4. Juni 2012 
 
via Fax: 069 / 405 68 360 
 
oder E-Mail: info@fwmeyer-stiftung.de 
 
oder per Briefpost: 
Friedrich Wilhelm Meyer – Stiftung e.V. 
c/o arago AG 
Eschersheimer Landstraße 526 – 532 
60433 Frankfurt am Main 
 
 
 
Zur Preisverleihung des Rudi-Seitz-Kunstpreises 2012 
Am 8. Juni 2012 um 18.00 Uhr 
in der Philosophisch-Theologischen Hochschule Sankt Georgen 
Offenbacher Landstraße 224, 60599 Frankfurt 

 
 
 Nehme ich mit insgesamt ….... Personen teil 
 
 Nehme ich nicht teil 
 
 
 
Name  ___________________________________________________ 
 
Straße ___________________________________________________ 
 
Ort ___________________________________________________ 
 
Tel. ___________________________________________________ 
 
E-Mail ___________________________________________________ 
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